


































Abstieg vom Wendelstein
von Karl Stieler

Fahr wohl, Du zackiger Wendelstein!
Ihr Wälder und Almenweiden
Almrosen steck ich ans Spitzhütlein,
Dann schwing ich den Hut zum Scheiden!

Ins weite Land geht meine Fahrt,
Doch will ich Dich nimmer vergessen,
Du alter Lehrer im grauen Bart,
bei dem ich lauschend gesessen.

Weithin bis schier ans Donauland
schau'n Deine Felsen und Zinken,
So hälst Du in Augen den jungen Fant -
und wollte der Mut mir sinken.

Dann greif' ich wieder zum Wanderhut,
komm' wieder in Deine Lehre.
Fahr wohl! - Gott geb' mir fröhlichen Mut,
und ich geb' Gott die Ehre.




